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Das eintägige Programm, das im Rahmen des
Arbeitspakets 4 (WP4) organisiert wurde, brachte über
60 Jugendarbeiter aus Italien, Polen, Griechenland,
Deutschland und der Ukraine zusammen. Der
Schwerpunkt lag darauf, die Teilnehmer zu befähigen,
Online-Manipulationen zu erkennen und ihnen
entgegenzuwirken, die digitale Sicherheit zu verbessern
und das kritische Denken junger Menschen zu fördern.

KURZES INTENSIVTRAINING: „DIGITAL
SAFEGUARDING“ FÜR JUGENDARBEITER

Die Teilnehmer sammelten praktische Erfahrungen mit
interaktiven Tools, Simulationsübungen und digitalen
Fallstudien, die sie in ihre tägliche Jugendarbeit
integrieren können. Die Sitzungen förderten zudem
den länderübergreifenden Austausch und die
Zusammenarbeit zwischen Organisationen, um
sicherere Online-Räume für Jugendliche zu fördern.

💬 WICHTIGE ERGEBNISSE

Die Schulung gliederte sich in zwei Hauptmodule:
Schulungsansätze für Jugendarbeiter – Einführung effektiver
Methoden und partizipativer Strategien zur Einbindung junger
Menschen in digitale Kontexte.
Praktische Tools und Methoden – mit Schwerpunkt auf
Medienkompetenz, Datenschutz sowie der Erkennung von
Fehlinformationen und Online-Betrug.

🧠 AUSBILDUNGSMODULE
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